
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Nr. 28 
61. Jahrgang 
Donnerstag, 
13. Juli 2023 
 

Bürgermeisteramt Leibertingen 
 

Öffnungszeiten: 
 

Montag   08.30 – 12.00 Uhr und  
14.00 – 18.30 Uhr 

Dienstag   08.30 – 12.00 Uhr  
Donnerstag   08.30 – 12.00 Uhr und  

14.00 – 16.30 Uhr 
Freitag   08.30 – 12.00 Uhr 

 

Postfiliale Leibertingen 
Öffnungszeiten: 

Vormittags: 

Mo, Di, Do, Fr   08.30 – 12.00 Uhr 
Mi, Sa    09.00 – 10.00 Uhr 
Nachmittags: 

Mo    16.00 – 18.00 Uhr 
Do    15.00 – 16.00 Uhr 

 

Öffnungszeiten der Ortsverwaltungen 
 

Altheim  Mittwoch, 19.30 – 20.30 Uhr 

Telefon: Ortsverwaltung: 07777/939635,  
Bürgerhaus:       07777/939636 

E-Mail: OV-Altheim@leibertingen.de 
 

Kreenheinstetten Donnerstag, 18.30 – 21.00 Uhr 

Telefon: 07570/266 
E-Mail: ortsverwaltung.kreenheinstetten@leibertingen.de 
 

Thalheim Dienstag, 19.00 – 20.30 Uhr 

Telefon: 07575/7180062 
E-Mail: ortsverwaltung.thalheim@leibertingen.de 

 

Redaktion Amtsblatt Leibertingen 
Bitte senden Sie uns Ihre Beiträge immer bis spätes-
tens montags, 12 Uhr für die kommende Ausgabe 
an amtsblatt@leibertingen.de.  
Später eingegangen Beiträge können nicht berück-
sichtig werden.  
 

Bereitschaftsdienst 
Notruf Rettungsdienst / Feuerwehr     112 
Notruf Polizei        110 

Polizeiposten Meßkirch   07575 / 28 38 

Notfallpraxis am Kreiskrankenhaus Sigmaringen 
Telefon 116 117 

Notfalldienstzeiten: 

Sa./So./Feiertag   08.00 - 22.00 Uhr 

Apotheken-Notdienst: Tel. 0800 0022 833 

Giftnotrufnummer: Tel. 0761 19240 

Familiengesundheitszentrum  
Hebammensprechstunden und Fachstelle für Frühe Hilfen 
„Familie am Start“  
Information, Unterstützung und Beratung für Familien rund 
um die Geburt bis zum Leben mit dem Kind. 
Landratsamt Sigmaringen, Telefon 07571/102-4209 
www.landkreis-sigmaringen.de/fgz  

HIV-Sprechstunde 
Die HIV-Sprechstunde donnerstags ab 14:30 Uhr nach Ter-
minvergabe im Landratsamt Sigmaringen. Termine werden 
anonymisiert unter der Telefon-Nummer 07571/102 6401 
vergeben. 

Pflegestützpunkt Landkreis Sigmaringen 
pflegestuetzpunkt@lrasig.de; Tel. 07572/7137372 

Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB) 
Ravensburg-Sigmaringen 
Kostenlose Beratung für Menschen mit Behinderung, chro-
nischer Erkrankung und deren Angehörigen. Tel: 07571 
7523910 - www.eutb-rv-sig.de 

WEISSER RING Opferschutz-Opferrechte-Opferhilfe 
Außenstelle Sigmaringen, Tel. 0151 / 55164829 

Nachbarschaftshilfe „von Haus zu Haus“  
Einsatzort Leibertingen / Kreenheinstetten: 

Frau Ute Schüle, Tel. 07466 / 91 05 72 
Einsatzort Thalheim / Altheim: 

Frau Eva Rist, Tel. 07575 / 92 66 73 oder 0151 654 80 540  

Sozialstation St. Heimerad e.V. Meßkirch 
Tel. 07575 / 920 600-0 

Familienwerk-Stationsgebiet Meßkirch-Leibertingen 
Frau Sabine Mutschler, Tel. 07575 / 209 531 
E-Mail: sabine.mutschler@familienwerk-soelden.de 

EnBW Regional AG 
Kostenlose Störungsnummer 0800 3629-477 

Forstrevier Leibertingen 
Förster Christoph Möhrle, Tel. 07777 / 1743 
Email: christoph.moehrle@lrasig.de 

Bücherei Leibertingen 
montags von 17.00 – 18.30 Uhr (außer an Feier- und Feri-
entagen) im Rathaus Leibertingen 

Bücherei Thalheim 
mittwochs von 17.30 – 19.00 Uhr (außer an Feier- und Fe-
rientagen) im Haus der Vereine/Rathaus Thalheim 

Nahwärme Leibertingen 
Tel. 07466 / 9282 – 25 

Zweckverband Heubergwasserversorgung 
Ohmweg 1, 88605 Meßkirch 
Allgemeine Anfragen:  07575 / 9278576 
Notfallnummer (Rohrbrüche etc.): 07575 / 9278523 
 

 
Herausgegeben vom Bürgermeisteramt Leibertingen. Verantwortlich  

Bürgermeister: Stephan Frickinger Tel: 0 74 66 / 92 82 0, Fax: 0 74 66 / 92 82 99 

E-Mail: info@leibertingen.de, Internet: www.leibertingen.de 
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Ferienprogramm 2023 
An alle Kinder und Jugendliche! 
Das Ferienprogramm 2023 startet bald und sorgt für 
allerlei Spaß und Kurzweil während den Sommerfe-
rien. Den Anmelde-Flyer hierzu findet ihr auf unserer 
Homepage unter www.leibertingen.de   
Schon was Interessantes entdeckt? Na dann los, 
meldet euch an zum neuen Leibertinger Ferienpro-
gramm… 
Die Angebote Nr. 8, 11, 18 & 20 sind bereits ausge-
bucht. Gerne könnt ihr euch noch zu unseren ande-
ren Angeboten anmelden, hier sind noch Plätze frei.  
 
 

Informationsveranstaltungen   
Windkraft 
Der Regionalverband Bodensee-Ober-

schwaben beschäftigt sich mit dem Thema Windkraft. 
Hierzu gibt es folgende Infomartionsveranstaltungen 
für die Bürgerinnen und Bürgern der Gemeinde Lei-
bertingen, um sich über das Thema ausreichend zu 
informieren und Fragen zu stellen.  
Die Infoveranstaltungen finden im Bürgerhaus Kreen-
heinstetten statt am: 
Dienstag, 18.07.2023 18:00 Uhr – 20:00 Uhr: 
Informationsveranstaltung der Gemeinde Leibertin-
gen zum Thema Windkraft mit Moderation und Fra-
gerunde 
Dienstag, 25.07.2023 ab 19:00 Uhr: 
Öffentliche Gemeinderatssitzung mit dem Tages-
punkt „Festsetzungsstrategie der Gemeinde zum 
Thema Windenergie“ mit offener Bürgeranhörung. 
Bitte nutzen Sie die Gelegenheit und nehmen Sie teil. 
Informieren Sie sich an den Veranstaltungen über 
das Thema Windkraft.  
 
 

 

Entwicklungsprogramm Ländlicher  
Raum (ELR) 
Ausschreibung Jahresprogramm 2024 
Das Ministerium für Ernährung, Ländlichen Raum 
und Verbraucherschutz (MLR) hat das Jahrespro-
gramm 2024 zum Entwicklungsprogramm Ländli-
cher Raum (ELR) mit Bekanntmachung vom 26. Mai 
2023 im Staatsanzeiger ausgeschrieben. Ziel der 
Landesregierung ist es, den Flächenverbrauch weiter 
zu reduzieren und den Folgen des Klimawandels auf 
allen Ebenen entgegenzuwirken. Die bisherige För-
dersystematik wurde für das Jahresprogramm 2024 
um weitere Aspekte des Klimaschutzes ergänzt. 
Mit dem ELR hat das Land Baden-Württemberg ein 
umfassendes Förderangebot für die strukturelle Ent-
wicklung ländlich geprägter Dörfer und Gemeinden 

geschaffen. Gefördert werden Projekte, die lebendige 
Ortskerne erhalten, zeitgemäßes Wohnen und Arbei-
ten ermöglichen, eine wohnortnahe Versorgung mit 
Waren und Dienstleistungen sichern sowie zukunfts-
fähige Arbeitsplätze schaffen. Ziel des Jahrespro-
gramms 2024 ist, Impulse zur innerörtlichen Entwick-
lung und Aktivierung der Ortskerne zu setzen und da-
bei auch den Klimaschutz zu berücksichtigen. Daher 
wird die Nutzung vorhandener Bausubstanz beson-
ders gefördert. Zudem sind ab diesem Programmjahr 
Neubauprojekte in den Förderschwerpunkten Innen-
entwicklung/Wohnen, Arbeiten und Gemeinschafts-
einrichtungen nur noch förderfähig, sofern die Trag-
werkskonstruktion überwiegend aus einem CO2-spei-
chernden Material (z.B. Holz) besteht. 
Projektträger und Zuwendungsempfangende können 
neben den Kommunen beispielsweise auch Vereine, 
Unternehmen und Privatpersonen sein.  
Förderschwerpunkt Wohnen/ Innenentwicklung 
Im Förderschwerpunkt Wohnen/Innenentwicklung 
werden die Erhaltung und Stärkung der Ortskerne 
insbesondere durch Umnutzung vorhandener Bau-
substanz, Maßnahmen zur Erreichung zeitgemä-
ßer Wohnverhältnisse (umfassende Modernisie-
rungen); innerörtliche Nachverdichtung (ortsbild-
prägende Neubauten in Baulücken); Verbesse-
rung des Wohnumfeldes, Entflechtung unverträg-
licher Gemengelagen sowie die Neuordnung mit 
Baureifmachung von Grundstücken gefördert.  
Bei eigengenutzten wohnraumbezogenen Projekten 
liegt der Regelfördersatz bei 30 %. Der Höchstbetrag 
pro Wohneinheit beträgt bei Modernisierungen, Um-
bauten und Aufstockungen 50.000 €, bei Umnutzun-
gen bis zu 60.000 €. Neubauten in Baulücken werden 
mit bis zu 30.000 € gefördert. Für den Förderschwer-
punkt Wohnen/Innenentwicklung wird etwa die Hälfte 
der im Jahresprogramm 2024 zur Verfügung stehen-
den Mittel eingesetzt. Neu ist die Möglichkeit, Pro-
jekte auch in Baugebieten der 70er-Jahre zu fördern, 
sofern das Wohngebiet direkt oder über ältere Bebau-
ung mit der Ortsmitte verbunden ist. 
Förderschwerpunkt Arbeiten 
Hier sollen kleine und mittlere Betriebe unterstützt 
werden, die zum Erhalt der dezentralen Wirtschafts-
struktur sowie zur Sicherung und Schaffung von zu-
kunftsfähigen Arbeitsplätzen beitragen.  
Vor allem die Entflechtung störender Gemengenge-
lage in den Ortskernen soll gefördert werden. Dazu 
zählt z.B. die Verlagerung eines emissionsstarken 
Betriebs in ein nahegelegenes Gewerbegebiet. 
Neubauprojekte im Förderschwerpunkt Arbeiten sind 
nur Förderfähig wenn sie durch überwiegenden Ein-
satz ressourcenschonender CO2 bindender Baustoffe 
wie. Z. B. Holz in der neuen Tragwerkkonstruktion er-
richtet werden. 
Förderschwerpunkt Grundversorgung 
Die Versorgung mit Waren und Dienstleistungen ist 
und bleibt ein wesentlicher Standortfaktor für den 
ländlichen Raum, den es zu stärken und auszubauen 
gilt. Hierbei sollen kleine Handels-, Gewerbe- und 
Dienstleistungsbetriebe unterstützt werden. Vor al-
lem Dorfläden, Dorfgaststätten, Metzgereien und Bä-
ckereien, aber auch lokale Handwerker sind wichtige 
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Bausteine der Grundversorgung. Zur Grundversor-
gung können auch Ärzte und weitere gesundheitsbe-
zogene Angebote zählen. Unterstützt werden hier 
nicht konkurrierende Betriebe, sondern Investition, 
die zum Erhalt des einzigen Angebots am Ort beitra-
gen. 
Projekte, die nicht der Grundversorgung dienen, kön-
nen im Förderschwerpunkt Arbeiten beantragt wer-
den.  
CO2 –Speicherzuschlag 
Wer bei Projekten überwiegend ressourcenscho-
nende, CO2 bindende Baustoffe im Tragwerk wie z.B. 
Holz einsetzt, kann grundsätzlichen einen Förderzu-
schlag von 5 %-Punkten auf den Regelfördersatz 
und eine erhöhte Maximalförderung bekommen, so-
fern dies nach beihilferechtlichen Bestimmungen 
möglich ist.  
Antragsverfahren 
Anträge auf Aufnahme in das Förderprogramm kön-
nen ausschließlich über die Gemeinde gestellt wer-
den. Diese Aufnahmeanträge enthalten auch die pri-
vaten Projekte. 
Das MLR entscheidet im Frühjahr 2024 über die Auf-
nahme in das ELR- Programm. 
Daher ist es notwendig, dass die Unterlagen zu den 
privaten Projekten bis spätestens 01.09.2023 bei der 
Gemeinde vorliegen. 
Sollten Sie ein Projekt planen, für das eine Förderung 
in Frage kommen könnte, so wenden Sie sich an das 
Bürgermeisteramt Leibertingen, Frau Volk, Tel. 
07466/9282-20, E-Mail: Hildegard.Volk@leibertin-
gen.de um die erforderlichen Unterlagen abzustim-
men.  
Es können nur Projekte zur Förderung vorgeschlagen 
werden, die vor der Programmentscheidung im 
Jahr 2024 nicht begonnen sind und im Jahr der För-
derentscheidung begonnen werden. 
Weitere allgemeine Informationen über die Fördervo-
raussetzungen, die Förderhöhe und das Verfahren 
zur Antragstellung finden Sie unter  
 https://mlr.baden-wuerttemberg.de/de/unsere.the-
men/laendlicher.raum/foerderung/elr oder unter Info 
Antragsstellung bei https://rp.baden-wuerttem-
berg.de/‘Themen/Land/ELR/Seiten/ELR-Antragstel-
lung.aspx  
Gemeinde Leibertingen, im Juni 2023 
 

 

Abendmarkt + Flohmarkt in  
Leibertingen 

 
Anmeldungen zum Abendmarkt  

mit Flohmarkt noch möglich 
für Leibertingen am 20. Juli 2023 

Bei Interesse melden Sie sich bitte bei Frau Glocker 
E-Mail: evelyne.glocker@leibertingen.de oder unter 
Tel. 07466/9282-23 an. 
Der Aufbau zum Abendmarkt in Leibertingen am Don-
nerstag, 20. Juli findet ab 17 Uhr statt, offizieller Be-
ginn ist ab 18 Uhr. 
Wir freuen uns kommende Woche auf ein Wiederse-
hen auf dem Dorfplatz in Leibertingen.  

Fotowettbewerb in der Gemeinde Lei-
bertingen – Sommermomente 

„Lauer Sommerwind vertreibt die Wolken.  

Was bleibt, ist blaue Klarheit.“ 
Die Sommerhitze steigt uns allen zu Kopf und den-
noch hat der Sommer seine schönen Seiten. Diese 
möchten wir gerne einfangen.  
Also machen Sie mit! Wir freuen uns auf Ihre Som-
mermomente.  
Die Einsendefrist läuft bis 06.09.2023.  
Was ist für die Teilnahme an unserem Fotowettbe-
werb zu beachten? 
- Durch die Teilnahme am Fotowettbewerb und 

dem Einschicken von Fotos willigen Sie der dau-
erhaften Verwendung und Veröffentlichung der 
Fotos durch die Gemeinde in allen Print- und Digi-
talmedien (Gemeindeblatt, Homepage, Ferienma-
gazin, etc.) ein. 

- Werden Fotos mit Personen eingeschickt, können 
wir diese nur veröffentlichen, wenn uns eine 
schriftliche Einwilligung der Person vorliegt. Eine 
Einwilligung per Mail reicht vollkommen aus.  
Bitte beachten Sie, dass jede Person namentlich 
der Veröffentlichung einwilligen muss. Die Daten 
werden selbstverständlich nach den gelten Daten-
schutzrichtlinien vertraulich behandelt.  

Um an unseren Fotowettbewerb Sommermomente 
mitzumachen, schicken Sie Ihre schönsten Bilder bis 
zum 06.09.2023 an die folgende Mailadresse:  

foto@leibertingen.de. 
Bitte beachten Sie, dass die Fotos eine gute Auflö-
sung haben sollten.  
Nach der Frist werden wir die eingegangenen Bilder 
prüfen und 3 Gewinner festlegen. Diese werden dann 
im Gemeindeblatt veröffentlicht.  
Die Gewinner erhalten einen Gutschein für ein 
Gasthaus in der Gemeinde. 
 
 

Fundsachen 
Auf dem Rathaus wurde ein schwarzer Schlüssel-
bund mit Aufschrift und zwei anhängenden Schlüs-
seln abgegeben. Dieser wurde Anfang Juli in Leiber-
tingen aufgefunden. Der Verlierer kann sich zu den 
Öffungszeiten an das Rathaus wenden.  
 
 

Müllabfuhrtermine 
 

Gelber Sack: 
Donnerstag, 20. Juli 
 

Recyclinghof Leibertingen geöffnet 
Mai - Oktober 

Mittwoch 17.00 – 18.30 Uhr,  
Freitag 13.30 – 17 Uhr, Samstag 9 – 12 Uhr 
 
 

Ortsverwaltung Thalheim 
Dienststunden des Ortsvorstehers 
Vom 10.07. bis zum 23.07.2023 ist die Ortsverwal-
tung Thalheim geschlossen.  
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In dringenden Fällen wenden Sie sich bitte direkt an 
das Bürgermeisteramt Leibertingen. 
Ich bitte um Beachtung.  
gez. Armin Beck, Ortsvorsteher  
 
 

Freiwillige Feuerwehr Leibertingen 
Abt. Altheim 
Familientag der Abteilung Altheim am 08.07.2023 
Die Abteilung Altheim hat, wie jedes Jahr, einen Fa-
milientag veranstaltet. Dabei lud die Abteilung Alt-
heim alle Kameradinnen und Kameraden, sowie Ka-
meraden der Altersabteilung, mit Familie zu einem 
Tag voller Aktivitäten, Spaß und Köstlichkeiten ein, 
um Dankeschön für das Engagement und die inves-
tierte Zeit zu sagen.  
Geplant war eine Wanderung von Altheim nach 
Sauldorf, geführt von unserem Kamerad Nicky 
Schneider, welcher in seiner Freizeit gerne mal im 
Marathon-Bereich unterwegs ist. Nach erfolgreicher 
Wanderung wurden die Teilnehmer mit einem 
Erfrischungsgetränk, Kaffee und Kuchen auf dem 
Tipihof begrüßt. Nach der Stärkung konnten die 
Teilnehmer nach belieben Aktivitäten wie Minigolf 
und Bogenschießen durchführen. Diese waren von 
Schweiß und Sonnencreme geprägt. Zum Abschluss 
wurde zu Bier und Wein eine Auswahl an 
verschiedenen Flammkuchen verspeist.  
Die Abteilung Altheim wünscht weiterhin viel Spaß im 
Ehrenamt und bedankt sich für diesen schönen 
Familientag.  
gez. Matthias Moosmann, Abt. Kommandant Altheim  
 

 
 

 

Wildensteinschule  
Leibertingen 

 

 
 

60 Jahre Wildensteinschule Leibertingen 
Schulfest am Samstag, den 15. Juli 2023, 

von 10:00 Uhr bis 16:00 Uhr 
in und um die Schule herum. 

Programm: 
10:30 Uhr und 13:30 Uhr Aufführung des Kindermu-
sicals „Der Löwenkönig“ 
- Spiel- und Kreativaktionen für Kinder in und um 

das Schulhaus herum 
- Ausstellungen im Schulhaus 
Anschließend laden wir Sie recht herzlich zum gemüt-
lichen Beisammensein an unserer Schule ein. 
 

Der Löwenkönig 
Ein Kindermusical nach Vorlage von Judith Heusch 
und Thomas Schwab aus dem Mildenberger Verlag. 
Bearbeitung: Lehrerkollegium der Wildensteinschule 
Leibertingen 
Hauptdarsteller/Chor/Live-Band: Schülerinnen und 
Schüler der Klassen 1 bis 4 der Wildensteinschule 
Leibertingen 
Inhalt: Der Löwenkönig ist ein richtiger Pascha: Faul, 
gefräßig und bequem lässt er sich bedienen und hält 
sich für den Größten und Schönsten in der ganzen 
Steppe. Doch die anderen Löwenkinder sind da ganz 
anderer Meinung! Ziemlich genervt von ihrem Boss 
müssen sie sich etwas einfallen lassen um aus dem 
egoistischen König wieder einen verantwortungsbe-
wussten und lieben König zu machen, der ihnen hilft 
und ein Vorbild ist. 
Ob ihnen das wohl gelingen mag? 
Wir wünschen Ihnen gute Unterhaltung! 



Waldgeisterzunft 
Kreenheinstetten 
Helferfest Narrentreffen & Dorffasnet 
Am Sonntag, den 16.07.2023 treffen wir 
uns um 9.30 Uhr am Feuerwehrhaus in 
Kreenheinstetten.  

Von dort werden wir zum Talhof ins Donautal wan-
dern und den Abschluss unserer Fasnachtssaison in 
gemütlicher Runde feiern. Die Wanderstrecke in den 
Talhof ist auch für Kinderwagen geeignet. 
Wir freuen uns auf einen schönen und entspannten 
Tag mit euch. 

 
 

SV Kreenheinstetten/ 
Leibertingen 
 

Am vergangenen Wochenende bestritt unsere D-Ju-
gend letztmalig ein Turnier im Spieljahr 2023.  
Die Erwartungshaltung war auf Grund der starken 
Konkurrenz aus dem Württembergischen Fußballver-
band recht verhalten.  
Nichtsdestotrotz konnte die Gruppenphase der Vor-
runde mit zwei Siegen und drei unentschieden auf 
dem ersten Platz beendet werden. 
Dies führte sodann zu der Finalteilnahme gegen die 
südbadische Konkurrenz aus Pfullendorf. 
Bei einem intensiv geführten Finalspiel gegen die 
U13 des SC Pfullendorf konnten sich die Mädels und 
Jungs inklusive Verlängerung gut behaupten und 
letztendlich durch eine herausragende Torhüterleis-
tung im Elfmeterschießen das Finale für sich ent-
scheiden. 
Nach der erfolgreichen Meisterschaft in der Saison 
22/23 ist dies als Abschluss und dem letzten Zusam-
mentreffen des Teams ein beachtlicher Erfolg. 
Als Siegerprämie spendiert die Firma Rebau aus In-
zigkofen 15 Eintrittskarten für ein Bundesligaspiel des 
SC Freiburg, was bei den jungen Kickern für viel 
Freude sorgte. 
 

 
 

 

Burghof Leibertingen 
 

 
 
 

Schützenverein Leibertingen 
Blasrohrschießen jeden Dienstag ab 
18.00 Uhr im Schützenhaus in Leibert-
ingen 

Das Alter spielt hier keine Rolle, denn diesen Sport 
kann man von 6 Jahren bis in das hohe Alter betrei-
ben. Blasrohrschießen soll nicht nur Spaß machen, 
sondern auch die Konzentration fördern. 
Wer es einmal versuchen möchte, kommt einfach 
vorbei. 
 

Stammtisch im Schützenhaus für Jedermann      
Donnerstags ab 19.30 Uhr     
Sonntags: 10 – 12 Uhr  
Auf euer Kommen freut sich der Schützenverein 
 
 

Bücherei Thalheim 
Lesende Nachwuchskicker bleiben 
am Ball 
Das von der Stifung Baden-Württemberg 

geförderte Projekt "kicken & lesen" fand am Wochen-
ende seinen langersehnten Höhepunkt und damit 
auch den erfolgreichen Abschluss. Die katholische 
Bücherei Thalheim hatte sich bei der Stiftung bewor-
ben und wurde als 1 von 11 Projekten in Baden-Würt-
temberg berücksichtigt. Das Programm hat zum Ziel, 
die Lesekompetenz von Jungs zu fördern. 
Ein 2-tägiges Fußballcamp beim SC Freiburg in und 
um das Dreisamstadion war nun die Belohnung für 
die leseintensiven Wochen, die hinter den 18 Jungs 

http://svkl.de/


im Alter zwischen 7 und 13 Jahren und ihren 7 Be-
treuern liegen. Zu Beginn wurde in einer eigens aus-
gearbeiteten Pressekonferenz das Projekt den restli-
chen Projektgruppen vorgestellt. Inhaltlich fanden 
über die 2 Tage ein Stationstraining mit Fußball- und 
Leseaufgaben, eine Leseralley im Dreisamstadion 
und eine Mini- Weltmeisterschaft in gemischten Pro-
jekt-Teams statt. Ganz stark wurde der fairplay-Ge-
danke gelebt und neben dem sportlichen Aspekt auf 
das soziale Miteinander geachtet. Hierbei konnten die 
Teammitglieder voneinander profitieren und mit je-
dem Spiel weiter zusammenwachsen. 
Alle Beteiligten waren sich zum Schluss einig, dass 
das Projekt und das Fußballcamp ein voller Erfolg 
waren und in guter Erinnerung bleiben werden. 
 

 
Bild: Jürgen Boos 

 
 
 

 
 

Freitag, 14.07.2023 
18:30 Uhr Lengenfeld Eucharistiefeier  
 

Sonntag, 16.07.2023 
09:00 Uhr Altheim  Eucharistiefeier  
10:30 Uhr Thalheim Wortgottesfeier 
 

Dienstag, 18.07.2023 
18:30 Uhr Kreenheinst Rosenkranz 
18:30 Uhr Thalheim Eucharistiefeier 
 

Donnerstag, 20.07.2023 
18:30 Uhr Kreenheinst Eucharistiefeier 
 

Weitere Gottesdienste und Informationen unserer 
Seelsorgeeinheit finden Sie auf unserer Homepage 
www.kath-laiz-leibertingen.de.  
 

Römisch-katholische Kirchengemeinde Laiz-Lei-
bertingen 
Römerstraße 2, 72488 Sigmaringen 
Tel.: 07571/52089, Fax: 07571/681250 
www.kath-laiz-leibertingen.de 
Bürozeiten:  
Montag, Mittwoch und Freitag 9:30-12:00 Uhr,  
Mittwoch 14:00-16:00 Uhr 
 
 

 
 

Wochenspruch: So spricht der Herr, der dich ge-
schaffen hat, Jakob, und dich gemacht hat, Israel: 
Fürchte dich nicht, denn ich habe dich erlöst;  
ich habe dich bei deinem Namen gerufen; du bist 
mein! (Jesaja 43,1) 
 

Sonntag, 16. Juli (6. Sonntag nach Trinitatis) 
9.30 Uhr Gottesdienst mit Anmeldung der neuen Kon-
firmanden, (Pfarrer Uwe Reich-Kunkel) 
 

Montag, 17. Juli 
15.00-17.00 Uhr Begegnungscafé im Paul-Gerhardt-
Saal 
 

Dienstag, 18. Juli 
19.00 Uhr Sitzung des Kirchengemeinderates 
 

Donnerstag, 20. Juli 
15.30 Uhr Mini-Gottesdienst im Paul-Gerhardt-Saal 
(Pfarrerin A. Kunkel) 
 

Freitag, 21. Juli  
16.00-17.00 Uhr Gruppenstunde der „Meute“ 
17.00-18.00 Uhr Gruppenstunde der „Igel“ 
19.00 Uhr ökumenischer Gottesdienst in der Liebfrau-
enkirche -Jubiläum 10 Jahre Nachbarschaftshilfe 
Meßkirch-Sauldorf (Pfarrerin A. Kunkel und Gemein-
dereferent T. Haueisen) 
19.30 Uhr Probe Posaunenchor 
 

Sonntag, 23. Juli (7. Sonntag nach Trinitatis) 
9.30 Uhr Gottesdienst (Pfarrerin A. Kunkel) 
 

Anmeldung Konfirmation 2024 
Im Herbst beginnt die Vorbereitung der neuen 
Gruppe auf die Konfirmation im nächsten Jahr. Alle 
Jugendlichen, die sich jetzt in der Schule in der 7. 
Klassenstufe befinden, können sich zum Unterricht 
anmelden. Ungetaufte Jugendliche werden im Laufe 
der Konfirmationsvorbereitung getauft. 
Auf dem Weg zur Konfirmation geht es darum, mitei-
nander über Fragen des Glaubens ins Gespräch zu 
kommen und Gemeinde und Kirche kennenzulernen. 
Eine Anmeldung zur Konfirmation soll nicht allein aus 
Traditionsgründen erfolgen, schon gar nicht unter 
Zwang. Wir setzen bei jedem einzelnen Jugendlichen 
Freiwilligkeit und Interesse am christlichen Glauben 
voraus! Wünschenswert ist die Unterstützung der El-
tern bzw. Familien!  
Erwartet wird die Teilnahme an unseren wöchentli-
chen Gruppentreffen (teils mittwochs, teils sams-
tags), punktuelles Engagement in der Gemeinde und 
die regelmäßige Teilnahme an den Gottesdiensten. 
Die Anmeldetermin für die Konfirmation ist am Sonn-
tag, 16. Juli 2023, 9.30 Uhr, im Rahmen unseres Ge-
meindegottesdienstes. Alle Jugendlichen, die sich 

http://www.kath-laiz-leibertingen.de/
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anmelden wollen und ihre Eltern sind zu diesem Ter-
min herzlich eingeladen!  
Für Fragen stehen wir gerne zur Verfügung:  
Tel.: 07575 925383  
Pfarrer Uwe Reich-Kunkel 
 
 

Landratsamt  
Sigmaringen 
 

Ausstellung zeigt die Vielfalt des Kunstschaf-
fens im Landkreis Sigmaringen 
Als Beitrag zu seinem 50-jährigen Jubiläum veran-
staltet der Landkreis Sigmaringen vom 16. Juli bis 
zum 22. Oktober eine Kreiskunstausstellung als re-
präsentative und zugleich qualitative Dokumentation 
des zeitgenössischen Kunstschaffens im Kreisgebiet. 
Die Ausstellung mit 60 Arbeiten von 22 Künstlerinnen 
und 28 Künstlern zwischen 18 und 90 Jahren wird am 
Sonntag, 16. Juli, um 16 Uhr in der Kreisgalerie 
Schloss Meßkirch eröffnet. 
Nach der Begrüßung durch Landrätin Stefanie Bürkle 
führt Kunsthistorikerin Dr. Ilonka Czerny in die Aus-
stellung ein. Der aus Meßkirch stammende Maler und 
Musiker Helmut Wetter begleitet die Vernissage auf 
dem Tenorsaxophon. Die Ausstellung ist freitags bis 
sonntags sowie feiertags von 14 bis 17 Uhr geöffnet. 
Zur Ausstellung ist ein Katalog erschienen, der in der 
Ausstellung, beim Kreiskulturamt sowie im Buchhan-
del zum Preis von 5 Euro erhältlich ist. Im Begleitpro-
gramm werden Sonderführungen am Sonntag, 30. 
Juli, um 15 Uhr mit Dr. Martin Mäntele und am Sonn-
tag, 24. September, um 15 Uhr mit Dr. Ilonka Czerny 
angeboten. Am Sonntag, 22. Oktober, findet um 15 
Uhr eine Finissage mit Galeriegespräch statt. 
Die Einladung zur Bewerbung um die Ausstellungs-
teilnahme war im Frühjahr mit 87 Interessenten und 
229 eingereichten Arbeiten auf außerordentlich ho-
hes Interesse gestoßen. Teilnahmeberechtigt waren 
Kunstschaffende, die im Landkreis Sigmaringen ge-
boren, aufgewachsen oder aktuell ansässig sind. Es 
konnten maximal drei Werke der Malerei, Grafik, 
Druckgrafik, Bildhauerei, Fotografie oder Video- und 
Installationskunst aus den zurückliegenden fünf Jah-
ren eingereicht werden, eine thematische Eingren-
zung bestand nicht. 
Eine Fachjury, bestehend aus Dr. Ilonka Czerny, 
Kunstreferentin der Akademie der Diözese Rotten-
burg-Stuttgart, Dr. Martin Mäntele, Leiter des HfG-Ar-
chivs/Ulmer Museum, und Dr. Edwin Ernst Weber, 
Kulturreferent des Landkreises Sigmaringen und Lei-
ter der Kreisgalerie Schloss Meßkirch, hatte unter 
den vorgelegten Arbeiten eine Auswahl getroffen. 
Diese sollte zum einen den räumlichen Möglichkeiten 
des Ausstellungsortes in der Kreisgalerie Schloss 
Meßkirch gerecht werden und zum anderen das 
Kunstschaffen im Landkreis in seiner Breite und Viel-
falt, zugleich aber auch in einer qualitativen Auslese 
widerspiegeln. 
Verknüpft ist die Kreiskunstausstellung mit der 
Vergabe eines Kunstpreises, den die beiden Spar-

kassen im Landkreis, die Hohenzollerische Landes-
bank Kreissparkasse Sigmaringen und die Spar-
kasse Pfullendorf-Meßkirch, gemeinsam ausgelobt 
haben. Der Kunstpreis wurde in einem zweiten 
Durchlauf, bei dem die Jury um den Vorstandsvorsit-
zenden der Landesbank Kreissparkasse Michael 
Hahn erweitert wurde, aus dem Kreis der bereits für 
die Ausstellung nominierten Bewerberinnen und Be-
werber dem Maler Martin Wernert zuerkannt. Die 
junge Akademiestudentin Jenny Reininger wird für 
ihre vielversprechenden Arbeiten mit dem Kunstför-
derpreis ausgezeichnet. Michael Hahn wird den 
Kunstpreis an Martin Wernert bei der Ausstellungser-
öffnung am 16. Juli überreichen. Jenny Reininger er-
hält ihren Förderpreis aufgrund eines Auslandsstudi-
ums bei der Finissage am 22. Oktober. 
 

Kfz-Zulassungsstelle in Bad Saulgau am 17. Juli 
geschlossen 
Die Kfz-Zulassungsstelle in Bad Saulgau bleibt am 
Montag, 17. Juli, wegen des Bächtlefestes geschlos-
sen. Die Zulassungsstellen in Sigmaringen (7.30 bis 
12.30 Uhr) und in Pfullendorf (8 bis 16 Uhr) sind an 
diesem Tag allerdings wie gewohnt mit vorheriger 
Terminvereinbarung für die Bürgerinnen und Bürger 
geöffnet. 
 

Sommer im Glas: Einkochen macht Obst und 
Gemüse aus dem eigenen Garten haltbar 
Häufig bringt die Ernte im eigenen Garten mehr Obst 
und Gemüse hervor, als in diesem Moment gebraucht 
wird. In diesem Fall ist es von Vorteil, wenn man Vor-
räte für den Winter anlegen kann. Eine geeignete Me-
thode der Vorratshaltung ist das Einkochen in Gläser. 
Bei einem Workshop des Fachbereichs Landwirt-
schaft des Landratsamts Sigmaringen am Montag, 
24. Juli, von 16.30 bis 19.30 Uhr lernen die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer verschiedene Einkoch-
techniken kennen. Dabei kommen Obst und Gemüse 
in unterschiedlichen Variationen ins Glas. 
Die Veranstaltung findet in einer Schulküche in Ge-
bäude D der Bertha-Benz-Schule, In der Talwiese 18, 
in Sigmaringen statt. Für die Teilnahme ist eine An-
meldung über den Veranstaltungskalender des Land-
ratsamts auf der Internetseite www.landkreis-sigma-
ringen.de/veranstaltungen erforderlich. Dort sind 
auch weitere Hinweise zum Workshop hinterlegt. Der 
Teilnahmebeitrag in Höhe von 15 Euro kann direkt bei 
der Veranstaltung bezahlt werden. 
 

Neuer Fachbereich für Migration und Integra-
tion nimmt die Arbeit auf 
Im Landratsamt Sigmaringen hat mit Beginn des Mo-
nats Juli der neue Fachbereich für Migration und In-
tegration seine Arbeit aufgenommen. Dieser bündelt 
die Aufgabenbereiche und Kompetenzen von knapp 
30 Mitarbeitenden, die bislang in zwei unterschiedli-
chen Dezernaten und zwei verschiedenen Fachberei-
chen angesiedelt waren. „Wir gehen davon aus, dass 
Flucht und Zuwanderung auch in den nächsten Jah-
ren zwei für uns beherrschende Themen bleiben wer-
den“, sagt der zuständige Dezernent Torsten Schillin-
ger. „Vor diesem Hintergrund erhoffen wir uns vom 



neuen Fachbereich weitere Synergien und bessere 
Arbeitsabläufe bei sämtlichen Fragen, die mit diesen 
Themen zusammenhängen.“ 
Der neue Fachbereich für Migration und Integration 
wurde zum 1. Juli im Sozialdezernat geschaffen und 
mit einem Teil der Mitarbeitenden aus dem bisherigen 
Fachbereich Recht und Ordnung (Sachgebiete Un-
tere Ausländerbehörde und Untere Aufnahmebe-
hörde/Integration) sowie aus dem Fachbereich Sozi-
ales (Bereich Asylbewerberleistungen) besetzt. „Im 
Sozialdezernat sind die meisten Berührungspunkte 
des neuen Fachbereichs verortet“, sagt Landrätin 
Stefanie Bürkle. „Gerade im Bereich der Integration 
spielt der Erwerb der Sprache eine maßgebende 
Rolle, um beispielsweise über das Jobcenter in eine 
sozialversicherungspflichtige Beschäftigung vermit-
telt werden zu können.“ Unbegleitete minderjährige 
Ausländer wiederum können in enger Abstimmung 
mit dem Fachbereich Jugend, der ebenfalls dem So-
zialdezernat zugeordnet ist, besser begleitet und un-
terstützt werden. Berührungspunkte gibt es auch mit 
dem Gesundheitsamt, beispielsweise bei der Ge-
sundheitsversorgung sowohl in der Landeserstauf-
nahmeeinrichtung als auch in der vorläufigen Unter-
bringung in den Gemeinschaftsunterkünften des 
Landkreises. 
Der neue Fachbereich gliedert sich in zwei Sachge-
biete: das Sachgebiet „Aufnahme/Leistungen/In-
tegration“ und das Sachgebiet „Ausländer- und 
Staatsangehörigkeitswesen“. Im Sachgebiet „Auf-
nahme/Leistungen/Integration“ unter der Leitung von 
Bastian Rädle werden die Aufnahme und Unterbrin-
gung von Geflüchteten, Asylbewerbern und Spätaus-
siedlern sowie die Leistungsgewährung nach dem 
Asylbewerberleistungsgesetz sichergestellt. Des 
Weiteren koordiniert das Sachgebiet die soziale Be-
ratung und Betreuung der Geflüchteten sowie die In-
tegrationsarbeit. Das Sachgebiet umfasst 17 Mitar-
beitende. Im Sachgebiet „Ausländer- und Staatsan-
gehörigkeitswesen“ werden im Wesentlichen das 
Aufenthaltsrecht für Ausländer und Asylantragsteller, 
die Beendigung des Aufenthalts, die Feststellung der 
Staatsangehörigkeit sowie die Erlangung der deut-
schen Staatsangehörigkeit durch Einbürgerung bear-
beitet. Das Sachgebiet umfasst 11 Mitarbeitende und 
wird geleitet von Dominik Keicher, der zum 1. Juli sei-
nen Dienst im Landratsamt angetreten hat. 
Leiterin des neuen Fachbereichs für Migration und In-
tegration ist Simone Kurz aus Münsingen. Die Dip-
lom-Finanzwirtin hat an der Fachhochschule für öf-
fentliche Verwaltung und Finanzen in Ludwigsburg 
studiert und arbeitete zuletzt beim Landratsamt Reut-
lingen, wo sie die Abteilung „Leistungen nach dem 
Asylbewerberleistungsgesetz“ leitete. „Als Leiterin 
des neuen Fachbereichs für Migration und Integration 
ist es mir ein Anliegen, integrationswillige Ausländer 
auf dem Weg in die Mitte unserer Gesellschaft best-
möglich zu begleiten, zu unterstützen und zu fordern“, 
sagt sie. „Die Potenziale der neuen Mitbürger in un-
serem Landkreis sollten wir erkennen und nutzen.“ 
Aufgabe der Verwaltung sei es dabei, im Rahmen der 
rechtlichen Möglichkeiten die Integration zu erleich-
tern. 

Veranstaltungen in der Umgebung 
 

   
 

Naturschutzzentrum Obere Donau 
 

Leibertingen. Gesundheitswandern im Naturpark. 
Samstag, 22. Juli, 15 Uhr 
Auf den Gesundheitswanderungen lernen die Teil-
nehmenden einfache Körper- und freie Atemübungen 
und eine gezielte Aufmerksamkeit kennen. Die Bewe-
gung in freier Natur verbunden mit den Körper- und 
Atemübungen fördert eine differenzierte Körperwahr-
nehmung, verbessert die Beweglichkeit und Spann-
kraft, kräftigt und entspannt gleichzeitig die Muskula-
tur. Unterwegs lädt die Region mit ihren Naturschön-
heiten und herrlichen Ausblicken auf eine faszinie-
rende Naturkulisse ein, durch gezielte Naturbetrach-
tungen die Sinne, das Bewusstsein und die Umge-
bung neu zu beleben. Dauer: ca. 3-4 Stunden, Länge 
ca. 5-8 km, ca. 200-400 Hm. Treffpunkt: Burg Wilden-
stein, Leibertingen. Anmeldungen und Informationen 
bei der Naturparkführerin Simone Stoll, Tel. 0176 
32673802, info@lebensschule-gesundheit.de 
 

Inzigkofen. Wildromantische Felsenwanderung 
durch den Inzigkofer Park. Freitag, 28. Juli, 16 bis 
ca. 18:30 Uhr (Anmeldung bis 21.07.) 
Die Teilnehmenden lassen sich mitnehmen auf eine 
einzigartige Begegnung mit den Schönheiten in die-
sem Fleckchen Erde hin zu atemberaubenden Hang- 
und Felsenpassagen mit besonderen Ein- und Aus-
blicken in Schluchten und Donauauen. Sie staunen 
über Flora und Fauna, überraschende Blickachsen, 
spannende Bauwerke wie Teufels- und Spinnennetz-
Hänge-Brücke und deren Geschichte. Sie lustwan-
deln zu ehemals „möblierten“ Grotten bis über steile 
Staffelwege wie die Himmelsleiter hin zum märchen-
haften Amalienfelsen. Die Teilnehmenden machen 
eine Reise in die Zeit des 18./19. Jahrhunderts und 
erfahren die spannende Lebensgeschichte der Grün-
derin des Parks, Hohenzollern-Fürstin Amalie Zephy-
rine, die Anfang des 18. Jahrhunderts im Zeitalter der 
romantischen Verklärung dieses zauberhafte Fleck-
chen Erde im Stile eines englischen Landschaftsgar-
tens anlegen ließ. Dauer: 2,5 Stunden; Treffpunkt: vor 
der Klosterkirche Inzigkofen; Leitung: Heike Rieger, 
Naturpädagogin; Gebühr: 6,- €; Anmeldung bis 21. 
Juli beim Haus der Natur, Tel. 07466/9280-0, 
info@nazoberedonau.de. 
 

Inzigkofen. Waldbaden – für ein paar Stunden die 
Ruhe, Gelassenheit und Kraft des Waldes in sich 
aufnehmen. Samstag, 29. Juli, 14 bis ca. 18 Uhr (An-
meldung bis 21.07.) 
Einen Mittag lang mal absichtslos in den Wald gehen, 
ohne Eile oder ständige Erreichbarkeit, achtsam wer-
den und zur Ruhe kommen, mit allen Sinnen genie-
ßen und dabei das Immunsystem stärken. Die Teil-
nehmenden tauchen ein in die Wunderwelt des Wal-
des, begegnen der puren Natur mit Geräuschen und 
Gerüchen, werden eins mit der Waldatmosphäre und 
sammeln so individuelle Sinneseindrücke. Sie lassen 



genussvoll die Seele baumeln, erfahren zwischen-
durch spezielle Baum-Erlebnisse, werden selbst kre-
ativ und gestalten Natur-Kunst – das ist pure Wald-
Wellness. Leitung: Heike Rieger, Naturpädagogin; 
Treffpunkt: Parkplatz B313 Vilsingen; Gebühr: 20,- €; 
Anmeldung bis 21. Juli beim Haus der Natur, Tel. 
07466/9280-0, info@nazoberedonau.de. 
 

Beuron. Holzklangspiel - Ein Nachmittag für El-
tern(teil) und Kind. Dienstag, 1. August, 14 bis ca. 
17 Uhr (Anmeldung bis 25.07.) 
Jedes Stück Holz, jeder Ast klingt anders. Verschie-
dene Hölzer gesägt, gehobelt, geschliffen und ge-
schnitzt ergeben einzelne Klangstäbe, die dann zu ei-
nem Holzklangspiel zusammengefügt werden. Die 
Arbeitsschritte eignen sich sehr gut für ein Gemein-
schaftsprojekt von Eltern gemeinsam mit Kindern im 
Grundschulalter. Jeder arbeitet in seinem Tempo, mit 
seinem Können und seiner Ausdauer und dennoch 
gibt es dann ein gemeinsames einzigartiges Klang-
spiel. Leitung: Edeltraud Snackers; Treffpunkt: Haus 
der Natur, Seminargebäude; Gebühr: pro Paar 35,- € 
inkl. Material; Anmeldung bis 25. Juli beim Haus der 
Natur, Tel. 07466/9280-0, info@nazoberedonau.de. 
 

Obstbäume für Kindergärten und Schulen 
Kindergärten und Schulen können sich ab sofort 
beim Naturschutzzentrum Obere Donau für eine 
Pflanzaktion bewerben 
Täglich erreichen uns erschreckende Nachrichten 
vom Verschwinden von Lebensräumen und ausster-
benden Tier- und Pflanzenarten. Dagegen wollen wir 
etwas unternehmen! Das Naturschutzzentrum Obere 
Donau möchte in diesem Jahr wieder mit Kindern 
Obsthochstämme pflanzen, wie sie in unseren heimi-
schen Streuobstwiesen über viele Jahrzehnte typisch 
waren. Ein Obstbaum wächst, gedeiht, blüht und trägt 
schließlich Früchte. Ein alter Apfelbaum allein kann 
dabei Lebensraum für über 1000 verschiedene Tier-
arten sein. Das Naturschutzzentrum lädt alle Kinder-
gärten und Schulen innerhalb des Naturparks Obere 
Donau ein, sich um einen Obstbaum zu bewerben. 
Mitarbeiter des Naturschutzzentrums pflanzen den 
Baum mit den Kindern im Oktober oder November, 
eingebettet in ein pädagogisches Rahmenprogramm. 
Das Naturschutzzentrum stellt insgesamt 5 Bäume 
zur Verfügung, die unter allen eingehenden Bewer-
bungen verlost werden.  
Die formlose Bewerbung um einen Obstbaum richten 
Sie bitte bis spätestens 6. August 2023 an: 
Naturschutzzentrum Obere Donau 
Wolterstr. 16, 88631 Beuron 
Telefon: 07466/9280-0 
Mail: info@nazoberedonau.de 
 

 

Sparkasse Pfullendorf-Meßkirch 
Geldregen für Kindergärten  
Beim PS-Sparen der Sparkasse können die Kunden 
nicht nur Preise gewinnen, traditionell wird ein Teil 
der eingegangenen Summe auch gespendet. In die-
sem Jahr wurden im Geschäftsgebiet der Sparkasse 
Pfullendorf-Meßkirch über 35.000 € ausgezahlt. 
Der Sparkasse Pfullendorf-Meßkirch ist es eine Her-
zensangelegenheit, die Kinder in der Region zu un-
terstützen. Deshalb kommt der Erlös aus dem PS-
Sparen dieses Jahr hauptsächlich den Kindergärten 
zugute. 
Vorstandsvorsitzender Hubert Rist und Regionaldi-
rektor Martin Henkenius von der Sparkasse Pfullen-
dorf-Meßkirch übergaben in einer kleinen Feier-
stunde eine Spende in Höhe von 6.100 € an 17 Kin-
dergärten im Geschäftsbereich Meßkirch.  
Hubert Rist würdigte die Arbeit der Erzieherinnen. 
„Sie bilden, erziehen und begleiten unseren Nach-
wuchs in der frühkindlichen Phase ihres Lebens. Das 
ist eine tolle Aufgabe und ein wichtiger Auftrag, um 
die Persönlichkeit der Kinder zu entwickeln und vor 
allem die Selbstständigkeit zu fördern“, sagte er. Der 
Vorstandsvorsitzende bedankte sich außerdem bei 
den Erzieherinnen für das herausragende Engage-
ment bei allen Herausforderungen, die der stetige 
Wandel mit sich bringt. „Aber all das beinhaltet nicht 
nur Arbeit, denn mit Kindern zu arbeiten ist berei-
chernd und bunt. Auch wenn es nicht immer optimal 
läuft, es gibt mit Sicherheit keine schönere Belohnung 
für all Ihre Arbeit, als lautes Lachen und strahlende 
Kinderaugen.“, so Hubert Rist. 
Die Kindergartenleiterinnen freuten sich zusammen 
mit Thomas Brecht über die Spende, mit der nun Kin-
derwünsche erfüllt werden können. 
An den Monatsauslosungen nahmen im Schnitt 
11.810 PS-Lose teil. Von jedem dieser Lose gingen 
vier Euro auf das Sparkonto des Kunden. Ein Euro 
wurde dem Gewinntopf zugeführt. Die Gesamt-
summe der Gewinne betrug im Jahr 2022 80.450 €. 
Davon entfiel auf fünf Kunden jeweils ein 5.000-Euro-
Gewinn. Ein Losinhaber konnte sich sogar einen Ge-
winn über 10.000 € sichern. Die Lotterie habe hier im 
vergangen Jahr 70-jähriges Bestehen gefeiert. 
Unser Bild zeigt die Erzieherinnen, Trägervereinsvor-
sitzender Thomas Brecht, Vorstandsvorsitzender Hu-
bert Rist und Regionaldirektor Martin Henkenius von 
der Sparkasse Pfullendorf-Meßkirch. 
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Donaubergland 
3 "DonauWellen" erneut mit 
dem "Deutschen Wandersie-
gel" ausgezeichnet 

Gleich drei der sechs "DonauWellen"-Wanderwege 
des Donauberglandes sind von den Experten des 
Deutschen Wanderinstitutes in Marburg (Hessen) 
ganz neu für drei weitere Jahre mit dem Deutschen 
Wandersiegel als Premiumwege ausgezeichnet wor-
den. Die drei Wanderwege wurden vor Ort intensiv 
begutachtet. Dabei haben die Prüfer den drei Rund-
wanderwegen einen gepflegten, ausgezeichneten 
Zustand attestiert. Alle drei Wege wurden sogar noch 
etwas höher bewertet als bei der letzten Zertifizie-
rung. Es sind die „Donaufelsen-Tour“ bei Fridingen 
und Buchheim, das „Eichfelsen-Panorama“ zwischen 
Beuron, Irndorf und Leibertingen und der „Klippen-
eck-Steig“ bei Spaichingen und Denkingen. Die 
nächsten beiden Premiumwege stehen im Herbst zur 
Prüfung an und die sechste Donauwelle im über-
nächsten Jahr. 
Besonders ist dabei die Beteiligung von führenden 
Firmen in der Region als „Wegepaten“. Bei dem bun-
desweit bisher einzigartigen Projekt "Wegepaten-
schaften von Industriefirmen für Premiumwege" un-
terstützen führende Firmen wie Aesculap AG, Karl 
Storz Endoskope, Hammerwerk Fridingen GmbH, 
WERMA Signaltechnik GmbH & Co. KG in Rietheim-
Weilheim, die Mercedes Benz AG in Immendingen 
und die Firma SHL AG in Böttingen das Projekt Pre-
miumwege und damit die Region Donaubergland 
kontinuierlich von Beginn an. 
Premium- und Qualitätswege müssen sich alle drei 
Jahre dieser anspruchsvollen Prüfung durch die 
Wanderexperten unterziehen. Bewertet werden da-
bei sowohl der Zustand und die nachhaltige Pflege 
des Wegebelages sowie die lückenlose Beschilde-
rung als auch die Erlebnisqualität der Sehenswürdig-
keiten und die Infrastruktur entlang des Weges. Damit 
soll gewährleistet werden, dass die Wege nachhaltig 
gepflegt werden und die Qualität der Wege dauerhaft 
erhalten bleibt, was nicht immer ganz einfach ist. 
Dass im Laufe der Jahre die Qualität nicht nur erhal-
ten, sondern gar gesteigert werden kann, und dies 
sich in der Bewertung der Prüfer niederschlägt, ist 
keineswegs selbstverständlich. 
Mehr zu den "DonauWellen" auch im Internet unter 
www.donau-wellen.de 
 
 

 
Auf mit dem Zug ins Räuberland! 

 Silphie-Labyrinth in Hahnennest 

 Eseltour für die ganze Familie am 16. Juli 
Silphie-Labyrinth in Hahnennest! 
Verlaufen erwünscht: In Hahnennest bei Ostrach gibt 
es im Sommer 2023 ein Labyrinth in einem Silphie-
Feld. Auf die Idee sind die Geschwister Ronja, Jo-
hann und Frieda gekommen, als sie im vergangenen 
Jahr durch das Mais-Labyrinth in Laubbach geirrt 

sind. Mit der Hilfe von Mama Simone und Papa Si-
mon Rauch haben sie neben ihrem Bauernhof auf 
vier Hektar Fläche eine Sonne und eine blühende 
Silphie ins Feld gemäht. Ab sofort kann der Ausweg 
gesucht werden. Anfang Juni waren die Pflanzen 
rund einen Meter hoch, bis zu drei Meter sind mög-
lich.  Voraussichtlich Anfang September steht die 
Ernte an.  
Der Eintritt ist frei, aber über eine Spende freuen die 
Geschwister sich. Denn mit den Einnahmen wird es 
einen Familienausflug oder etwas zum Spielen ge-
ben. Für Fahrräder gibt es Abstellflächen an einem 
gemähten Feldrand. Vom Bf Burgweiler 1,5 Kilometer 
Fußweg bis zum Labyrinth bei Familie Rauch. 
Anreise-Informationen: Mit der Räuberbahn bis zum 
Bahnhof in Burgweiler, ab dort ca. 1,5 Kilometer bis 
zum Labyrinth 
Beachten Sie: Samstag und Sonntag gelten auf 
der Räuberbahn unterschiedliche Fahrpläne!  
 

Voranzeige für Sonntag, 16. Juli 2023: Eseltour 
für die ganze Familie 
Gemeinsam mit knuffigen Eseln als Wanderführer 
geht‘s auf Tour nach Tautenbronn und zurück. Kinder 
dürfen gerne einmal aufsitzen und reiten, Eltern und 
Erwachsene dürfen die Langohren führen. Am Ziel 
gibt es eine ausgiebige Rast für die Zwei- und Vier-
beiner. 
Start & Treffpunkt: Bahnhaltestelle Pfullendorf, di-
rekt nach der Räuberbahn Zugankunft aus Aulendorf 
kommend um 10:15 Uhr 
Ende: Bahnhaltestelle Pfullendorf, nach ca. 2 Std. 
Von Pfullendorf retour Richtung Ostrach – Altshausen 
– Aulendorf geht es um 14:18 oder um 18:18 Uhr. Ein 
toller Tagesausflug für die ganze Familie! 
Anmeldung erforderlich! Tourist-Info Pfullendorf, 
Tel. 07552 2511-31 oder -46 
tourist-information@stadt-pfullendorf.de 
Info zum Veranstalter: www.esel-schafhof.com 
Teilnehmer: 
mindestens. 10 Personen, maximal 20 Kinder 
Preis: 
Familien (Bahnfahrer): 20,- 
Familien: 30,- 
Einzelpersonen (Bahnfahrer): 8,- 
Einzelpersonen: 12,- 
Kinder bis 6 Jahre frei; von 6 bis 12 Jahre müssen 
dann 5,- Euro bezahlt werden 
Tipps:  
festes & geschlossenes Schuhwerk 
eigene Verpflegung 
gut zu Fuß unterwegs sein 
die Strecke ist ungeeignet für Bollerwägen und Kin-
derwägen 
Es gilt der Sonn- und Feiertagsfahrplan! 
 

Übrigens: Sonntags gibt es auf der Räuberbahn 
in den ersten beiden Zügen je Richtung einen le-
ckeren Imbiss an Bord, immer im in Fahrtrichtung 
ersten Zugteil. 
Die Räuberbahn (Aulendorf) - Altshausen - Pfullen-
dorf ermöglicht tolle Familien-Freizeiterlebnisse mit 
viel Aktivitäten und Abwechslung im schönen Ober-
schwaben. Mit den günstigen Tickets schonen Sie 
auch den Geldbeutel. 

http://www.donau-wellen.de/


Fahrkarten gibt’s im Zug, am Automaten und in 
der DB-Navigator-App… 
Weitere Informationen, detaillierte 
Freizeit-Tipps mit 30 unterschied-
lichsten Vorschlägen und Fahrpläne 
gibt es auf der Webseite www.raeu-
berbahn.de  
 
 

Bildungszentrum Gorheim Sigmaringen 
Kurse am Bildungszentrum Gorheim 
Der Kurs “Fit und vital im Alter” beginnt am am 
Donnerstag, 14.09.2023 von 09:00 Uhr bis 10:00 
Uhr. Wer im Alter vital und fit bleiben will um das Le-
ben zu genießen, braucht Bewegung. Regelmäßige 
Bewegung ist unerlässlich, um die Leistungsfähigkeit 
des Körpers und damit auch seine Mobilität und 
Selbstständigkeit zu erhalten. 
In diesem Kurs trainieren Sie gezielt Ihre Muskeln 
und Ihre Balance, damit Sie noch lange Ihren Alltag 
standhaft und sicher meistern können. Der Kurs rich-
tet sich vor allem an ältere Menschen, die bisher kei-
nen oder nur wenig Sport treiben. 
Wer etwas für seine Wirbelsäule tun möchte, ist in 
den Kursen “Wirbelsäulengymnastik sanft” ab 
Donnerstag, 14.09.2023 von 19:00 Uhr bis 20:00 
Uhr und “Wirbelsäulengymnastik aktiv”, ebenfalls 
ab Donnerstag, 14.09.2023 von 20:00 Uhr bis 
21:00 Uhr genau richtig. Eine starke Rückenmusku-
latur ist die Voraussetzung für einen gesunden Rü-
cken. Ist dies nicht der Fall und kommen noch einsei-
tige Belastungen, Bewegungsmangel oder falsche 
Bewegungsmuster hinzu, so wird die Wirbelsäule 
nicht ausreichend gestützt. Schmerzen sind die 
Folge. Dennoch gilt: Bewegen anstatt schonen! Denn 
gezieltes und regelmäßiges Training kräftigt die Mus-
kulatur und entlastet die Wirbelsäule.  
Der Kurs “Sanftes Yoga am Abend” beginnt am 
Donnerstag, 14.09.2023 und geht von 19:00 Uhr bis 
20:15 Uhr. Yoga bietet eine Vielfalt von Möglichkei-
ten, die Gesundheit und das Lebensgefühl zu aktivie-
ren und zu verbessern. Es ist der ideale Ausgleich in 
einem von Hektik, Stress und Reizüberflutung ge-
prägten Alltag. Regelmäßiges Yoga verbessert die 
Muskelkraft, die Durchblutung, das Gleichgewicht 
und die Beweglichkeit. Ebenfalls wirkt Yoga auf das 
mentale und emotionale Erleben. In den 75-minütigen 
Einheiten üben Sie achtsame Bewegungen ein, kräf-
tigen Ihren Körper und fördern Ihre Beweglichkeit. 
Darüber hinaus kommen Sie zur Entspannung von 
Körper und Geist in angenehmer Atmosphäre.  
Sie wollten schon immer mal Italienisch lernen? Dann 
ist jetzt ein guter Zeitpunkt dafür. Am Montag, 
25.09.2023 beginnt um 16:45 Uhr ein neuer Italie-
nisch-Anfängerkurs. Diesen und weitere Italienisch-
Kurse unterschiedlicher Niveaustufen finden Sie auf 
unserer Homepage unter der Reiter “Sprachen”.  
Mehr Informationen zu den Kursen und die Möglich-
keit zur Anmeldung finden Sie auf der Homepage 
www.bildungszentrum-gorheim.de.  
Weitere Angebote aus unterschiedlichen Bereichen 
wie beispielsweise Gesundheit, Sprachen, Digitale 
Welt, Religion oder Familie sind auf unserer Home-
page aufgeführt.  

 
Angst vor Langeweile in den großen Ferien? 
Nicht mit uns! Wir beteiligen uns auch in diesem 
Jahr wieder am Sigmaringer Ferienspaß. Alle un-
sere kreativen Angebote sind zu finden auf der 
Homepage der Stadt Sigmaringen. Meldet euch 
an, wir freuen uns auf euch! 
Der Geheimcode "Gurken(S)ketchup" steht für Ge-
müsekunst auf dem Acker: Natur entdecken, Theater 
spielen, Kochen und Genießen. Am Donnerstag, 
03.08.2023 starten wir um 09:30 Uhr auf dem So-
LaWi-Gelände in der Alte Jungauer Straße in Sig-
maringen mit einer Erkundungstour über das So-
LaWi-Gelände: Was wächst hier eigentlich? Ist die 
Avocado etwa ausgewandert oder nur auf Kurzur-
laub? Danach Bühne frei: Was passiert, wenn die 
Gurke anfängt, mit der Tomate Theater zu spielen? 
Rund ums Gemüse wollen wir spielerisch kleine Sket-
che erfinden. Zu guter Letzt geht‘s ans Eingemachte 
– Ketchup-Alarm: Der Zubereitung schwäbischer 
Gurken und Tomaten wollen wir uns widmen, dazwi-
schen Picknick. Um 15:00 Uhr sind wir fertig.  Unent-
behrliche Ausrüstung – bitte unbedingt mitbringen: 
Ferienpass, Sonnenschutz (Kopfbedeckung und 
Sonnencreme verwenden), festes Schuhwerk (keine 
Sandalen), Rucksack mit Vesper für gemeinsames 
Picknick und ausreichend Getränke (Trinkflasche). 
Bei schlechtem Wetter wird der Termin verschoben. 
Wir laden euch ein zum Familienwaldtag am Freitag, 
04.08.2023. An diesem Tag gehen wir von 10:00 Uhr 
bis 13:00 Uhr mit euch in den Wald, denn dort gibt 
es viel zu entdecken! Treffpunkt ist der Wanderpark-
platz „Sieben Kirschbäume“ in Sigmaringen. Un-
ter dem Motto "Bäume, Pflanzen, Wildtiere und die 
Vogelwelt" machen wir eine Führung mit den Natur-
pädagogen Werner Rumpel und Sabine Herrmann. 
Mit den Wildtiersilhouetten der Kreisjägervereinigung 
Sigmaringen begehen wir einen realistischen Pirsch-
weg und werden die Vogelwelt im Lebensraum Wald 
kennen lernen. Zum Abschluss werden wir aus Na-
turmaterialien das, was wir erlebt und gesehen haben 
(Tiere, Blumen usw.) in Landart-Technik den Waldbe-
wohnern und Besuchern im Wald als Geschenk ge-
stalterisch zurücklassen. Bitte zieht euch lange Ho-
sen und feste Schuhe an und vergesst euer Vesper 
und Getränk nicht. Bitte denkt auch bei Bedarf an Mü-
cken- und Zeckenschutz, Sonnencreme und Sonnen-
schutz. Kinder von vier bis sechs Jahren müssen von 
einem Erwachsenen begleitet werden. 
Mehr Informationen und Anmeldung unter  
www.bildungszentrum-gorheim.de. 
 
 
 
 
 
 
 
 

http://www.raeuberbahn.de/
http://www.raeuberbahn.de/
http://www.bildungszentrum-gorheim.de/


Zum Rätseln 
 

 
Erklärung: 
Sudoku wird auf einem Raster von 9 x 9 Feldern gespielt. Inner-
halb der Zeilen und Spalten befinden sich 9 "Quadrate" (bestehend 
aus 3 x 3 Feldern). Jede Zeile, Spalte und jedes Quadrat (je 9 Fel-
der) muss mit den Zahlen 1-9 ausgefüllt werden, ohne die Zahlen 
innerhalb der Zeile, Spalte oder des Quadrats zu wiederholen. 

 
 

 
 

 

 

 
 
 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
 
 
 

 
 
 



 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 



 
 
 
 

 



Die aktuelle Bundesregierung hat beschlossen: 

Windkraft kommt – auch vor unserer Haustür! 
 

 

 

Am Dienstag, den 18.07.2023 lädt die Gemeinde Leibertingen alle 

Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde um 18:00 Uhr zu einem Austausch 

zum Thema Windkraft in den Bürgersaal nach Kreenheinstetten ein. 

Die Bundesregierung verfolgt mit Nachdruck den Ausbau der Windkraft in der Bundesrepublik 

Deutschland. Hierzu wurden unterschiedliche Flächenziele für die Bundesländer ausgerufen. 

Baden-Württemberg hat sich mit 1,8 % der Landesfläche am Windkraftausbau zu beteiligen! 

Durch eine Notverordnung der EU und ein Notstandsgesetz des Bundes können nun 

Windkraftanlagen im Eilverfahren genehmigt und erstellt werden. Dies führt aktuell auch in 

unserer Gemeinde zu Projekten, die bereits zur Umsetzung angekündigt sind. 

An einem gemeinsamen Abend möchten wir Sie über diese aktuellen Entwicklungen 

informieren und Ihnen die einzelnen Aspekte beleuchten.  

Ihre Meinung ist uns wichtig! 

Daher nutzen Sie bitte die Gelegenheit und besuchen diese Veranstaltung. Im Anschluss haben 

Sie die Möglichkeit, der Verwaltung und dem Gemeinderat Ihre Anfragen mitzugeben. Wir 

werden versuchen, bei der Umsetzung der anstehenden Projekte, die Interessen unserer 

Bürgerinnen und Bürger zu vertreten. 

 


